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"Bitte strecken Sie eine

Hand aus und deuten Sie

bei geöffneten Augen
mit dem Finger auf ein weit

entferntes Objekt, zum
Beispiel einen Baum. Und
nun schließen Sie abwech-
selnd jeweils ein Auge....
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Einen Lügner erkennt man
zwar nicht an seiner

Nasenlänge, aber an seinem

Schriftbild, sagen Forscher:

Er dnickt fester mit dem Stift
auf, macht unregelmäßige,

höhere und breitere Buchsta-
ben. Warum? Um überzeu-
gend zu lügen, benötigt man

einen Teil des Hirns, dessen

Aktivität dann beim Aus{iih-
ren von komplexen Aufgaben
wie eben dem Schreiben fehlt.
Wer einen Betniger überfilh-

ren will, sollte sich des-

sen Aussage also am besten

schriftlich geben lassen!
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Wir nehmen lntegratjon persönlich.

Vorbilder: lm Ver-

ein,,lnteGREATer"
von Ümmühan
Ciftci(1.) enga-
gieren sichjunge
Leute aus 30
Nationen für die

Schulbildung
von Migranten

den [/erein,,InteCREATbr"
täume können wahr werden, weiß Ummühan Ciftci. ,,Schon
mit zehn wollte ich Arztin werden", erzählt die Tochter ttirki-
scher Einwanderer. Und das, obwohl sie keine Empfehlung ftir
das Gymnasium hatte. Doch mit der Unterstr.itzung ihrer Eltern
schaffte sie das Abitur trotzdem - und studiert heute Medizin.
Sie ist eine Ausnahme: Nur drei Prczent alier Studenten sind

Ausländer, die in Deutschland Abitur gemacht haben. Das liegt
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auch daran, dass viele Migranten das deutsche Schulsystem nicht
verstehen - und deshalb ihre Kinder nicht richtig unterstützen

können. Doch ohne Bildung ist Integration schwierig, sagt Ciftci.
Daher gnindete sie 2010 den Frankfurter Verein ,,InteGREAI-
er". Idee: Migrantenkinder, die sich ihren Berufswunsch erfü11t

haben, klären auf. Mit Erfolgl Ihre Botschaft an die Schüler:

,,Wenn wir es schaffen, schaffst du es auch." www.integreater.de


